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Die „Poſener Zeitung“ 


an Sonne und Feſttagen ein Ma 

—. arm EA Beſlellungen nehmen 
au Den and. Beſtellunge 

i — rung irn alle Poſtämter des deutſchen Reiches an. 


R eint wochentäglich drei Mal, 
an den auf die Sonn- und 2 folgenden Tagen jebod nur zwei Mal, 
Das Abonnement beträgt viertel - 
für die Stadt yori, 5,45 M. für 
alle Ausgabeſtellen 


Freitag, 19. September. 


Inſerate, bie a Petitzelle oder deren Raum 
der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
f., in der Abendausgebe 0 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der edition — die 
Abendausgabe bis 11 Uhr Pormittags, für bie 
Morgenausgabe bis 5 Uhr adm. angenommen. 


1890 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Striegau, 18. Septbr. Der Kaiſer und feine Gäſte, 
Kaiſer Franz Joſef und König Albert wohnten der heutigen 
Uebung auf dem Spitzberg nördlich von Striegau bei. Der 
Kaiſer trug die blaue Uniform des Leib⸗Küraſſier-Regiments 
Nr. 1 (Großer Kurfürſt), Kaiſer Franz Joſef den Ueberrock 
feines Kaifer Franz⸗Garde-Grenadier-Regiments, König Albert 
die Uniform feines oſtpreußiſchen Dragoner-Regiments Nr. 10. 
Anweſend waren außerdem Prinz Ludwig von Bayern, Prinz 
Georg von Sachſen und Prinz Albrecht von Preußen, Regent 
von Braunſchweig. Das VI. Armeekorps hatte den Spitz⸗ 
berg, wo der kommandirende General v. Lewinsky ſeinen 
Standpunkt genommen hatte, ſowie die Umgebung ſtark be⸗ 
feſtigt, und verhielt ſich Anfangs defenſiv; es unterhielt ein 
lang anhaltendes Artilleriegefecht, während das V. Armeekorps 
von Jauer und Lueſſens her vorging. Als letzteres in den 
Bereich des Gewehrfeuers gekommen war, entwickelte ſich ein 
lebhaftes Infanteriegefecht. General v. Lewinsky ging zur 
Offenſive über. Der Kaifer unterbrach hier, um 12 Uhr, die 
Uebung zu einer kurzen Befehlsertheilung. Sodann wurde 
das Manöver fortgeſetzt. Nach einem Angriff des VI. Armee⸗ 
Korps auf den Höhenzug zwiſchen den Dörfern Haeslicht und 
Fehebeutel erfolgte allmäliges, kriegsmäßiges Abbrechen des 
Gefechts und ſodann die Aufſtellung von Vorpoſten. Die 
Truppen bezogen darauf ſämmtlich das Bivouak. Der Kaiſer 
ritt mit feinen Gäſten auf der Chauſſee Striegau-Jauer nach 
Rohnſtock zurück. BR 

Rohunſtock, 18. Sept. Nach dem Manöver, das um 
3 Uhr endete, kehrten der Kaiſer Franz Joſef und der König 
von Sachſen nach ihren Abſteigequartieren zurück. Kaiſer 
Wilhelm traf um 31/2 Uhr hier ein. Alsdann fand im Parke 
des Schloſſes eine Jagd ſtatt, an die ſich ein Dejeuner im 
Zelte anſchloß. Gegen 5 Uhr unternahmen die Kaiſer Wilhelm 
und Franz Joſef eine Fahrt nach Schloß Börnchen zum 
Beſuche des Königs von Sachſen. Abends findet im Schloſſe 
ein Diner ſtatt. Morgen Nachmittag werden die Manöver 
vorausſichtlich beendet ſein. Sonnabend früh unternehmen 
beide Kaiſer eine Fahrt nach Liegnitz, wo das Abſchiedsdejeuner 
eingenommen wird. 

Rohnſtock, 18. Sept. Der Kaifer machte heute Abend 
um 7 Uhr mit einem Jucker-Viergeſpann eine Spazierfahrt 
über Hohenfriedberg und Hausdorf nach Börnchen. Nach ſeiner 
Rückkehr begann um 8 Uhr das Diner. 

Kiel, 18. Sept. An dem öſterreichiſchen Panzerſchiff 
„Kronprinz Erzherzog Rudolf“ ſind die Reparaturen beendet; 
daſſelbe hat heute ſeine erſte Probefahrt gemacht. 

Halle a. S., 18. Sept. In der heutigen Sitzung des 
deutſchen Bergarbeiter-Kongreſſes wurde der von der Kommiſſion 
ausgearbeitete Statutenentwurf für den Bergarbeiterbund 
unbeanſtandet angenommen. Der Zentral-Vorſtand fol danach 
aus 13 Perſonen beſtehen und ſeinen Sitz in Bochum haben. 

Mannheim, 18. Sept. Die 44. Hauptverſammlung 
des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins beſchloß heute, der Einladung der 
Stadt Görlitz, die nächſte Jahresverſammlung des Vereins 
dort abzuhalten, Folge zu leiſten. 

Dresden, 18. Sept. Die Handels- und Gewerbe- 
kammer äußerte ſich zu dem Geſetzentwurfe betreffend die 
Abänderung der Beſtimmungen der Gewerbeordnung über die 
Sonntagsarbeit gutachtlich dahin, daß die Sonn- und Feſt⸗ 
tagsarbeit für das geſammte Gewerbe durch die Reichsgeſetz⸗ 
gebung eine einheitliche Regelung erfahren möge. Die Kammer 
ſprach ſich ferner für das Verbot jeder gewerblichen Arbeit an 
Sonn- und Feſttagen aus, welche ohne Schwierigkeit oder 
Nachtheil an einem Werktage erledigt werden kann oder nur 
der Vermehrung der Waarenerzeugung dient. ; 

Petersburg, 18. Sept. In einem heute veröffentlichten 
Kaiſerlichen Reſkripte an den Feldmarſchall Großfürſten 
Nikolaus Nikolajewitſch wird deſſen talentvolle Leitung der noch 
nie in ſo großem Maßſtabe abgehaltenen Manöver bei Rowno 
in ſchmeichelhaften Ausdrücken anerkannt, ſowie die vorzügliche 
Vorbereitung der Truppen und deren ausgezeichnete Führung 
gelobt. — Durch eine weitere Kaiſerliche Ordre wird die 
Errichtung von Feſtungstelegraphen in Warſchau, Nowo⸗ 
georgijewsk, Breſt⸗Litowsk und Iwangorod angeordnet. 

Bern, 18. Sept. Der eidgenöſſiſche Kommiſſar im 
Kanton Teſſin hat das an ihn geſtellte Begehren Respini's 
und der anderen Staatsräthe auf Wiederübernahme der Re⸗ 
gierung abgewieſen, bis der Bundesrath darüber Entſcheidung 
getroffen habe. Die Abgewieſenen ſind mit der Abfaſſung 
einer Deklaration beſchäftigt. 

Paris, 18. Sept. Der Miniſterpräſident Freycinet 
empfing die zu den Manövern kommandirt geweſenen aus⸗ 
ländiſchen Offiziere und drückte denſelben ſeine Freude aus, ſie 


hier verſammelt zu finden mit dem Bemerken, er hoffe, die 
garn werden ihren betreffenden Regierungen einen günftigen 

ericht erſtatten über die allgemeinen Sympathien, denen ſie 
überall — er ſeien. 

Paris, 18. Sept. Der „Temps“ ſagt in Beſprechung 
der Kaiſerentrevue in Rohnſtock, dieſelbe befeſtige neuerdings 
die engen Bande, welche Deutſchland und Oeſterreich ver⸗ 
knüpfen. Das Blatt hebt ferner hervor, daß die Unveränder⸗ 
lichkeit der freundſchaftlichen Beziehungen beider Staaten that⸗ 
ſächlich eine der Hauptpunkte der internationalen Politik ſei. 

Madrid, 18. Sept. Heute wurden zwei Perſonen unter 
dem Verdacht, die Alhambra angezündet zu haben, verhaftet. 

Die Cholera nimmt in Valencia ab. Aus einem Dorfe 
der Provinz Valencia werden einige neue Fälle gemeldet. 

Liſſabon, 18. Sept. Der König hatte heute Vormittag 
eine Beſprechung mit Serpa Piementel. Der Bildung eines 
Miniſteriums der Verſöhnung ſcheinen noch Schwierigkeiten 
entgegen zu ſtehen. 

Liſſabon, 18. Sept. Heute Vormittag fand ein thät⸗ 
licher Zuſammenſtoß zwiſchen einer Volksmenge und der 
Polizei ſtatt. Wie verlautet, ſolle der Belagerungszuſtand 
proklamirt werden. 

London, 18. Sept. Die „Daily News“, der „Daily 
Telegraph“ und die „Morningpoſt“ drücken die vollſte Genug⸗ 
thuung über das Dementi des „Reichsanzeigers“ gegenüber 
dem „Times“-Artikel betreffend den Sklavenhandel in Deutjch- 
Oſtafrika aus. „Daily News“ ſagt, wir acceptiren das klare 
Dementi als befriedigend und hinreichend; es giebt Alles, was 
wir verlangten; von einer Mitſchuld der deutſchen Regierung 
im Kokettiren mit dem Sklavenhandel kann unmöglich mehr 
die Rede ſein; das öffentliche Gefühl Europas wird ſicherlich 
ſeitens Deutſchlands nicht durch die amtliche Sanktionirung 
des Sklavenhandels verletzt werden. „Morningpoſt“ jagt, es 
bedurfte kaum der amtlichen Erklärung im „Reichsanzeiger“, 
um uns zu überzeugen, daß Deutſchland in dieſem Falle nicht 
ſeine Verpflichtungen verletzt Er oder fich dem allgemeinen 
Fortſchritt der Ziviliſation widerſetze. Wir haben jedoch zu 
erfahren, wie das Gerücht in Umlauf gerathen fei; möglicher- 
weiſe werden uns die Nachforſchungen des ſtellvertretenden 
Reichskommiſſars Dr. Schmidt über dieſen Punkt Klarheit 


verſchaffen. Die „Times“ rühmt die Schnelligkeit, mit wel⸗ 
cher die deutſche Regierung den Ernſt der Nachricht gewürdigt 
habe. 


Dublin, 19. Sept. O'Brien und Dillon find wegen 
Yufpegung der Pächter gegen die Pachtzahlung angeklagt 
worden. 

Konſtautinopel, 18. Sept. Wegen des Ausbruches 
der Cholera in Aleppo iſt für Provenienzen aus dem Golf 
von Iskanderun eine zehntägige Quarantäne angeordnet 
worden. 

Zanzibar, 18. Sept. Nach amtlicher Feſtſtellung des 
ſtellvertretenden Reichskommiſſars iſt eine den Sklavenhandel 
geſtattende Proklamation niemals, weder in Dar⸗es⸗Salam 
noch in Bagamoyo erlaſſen oder angeſchlagen worden; Licenzen 
an Sklavenhändler ſind niemals ertheilt, auch haben an der 
Küſte zu keiner Zeit Sklavenauktionen oder Jagden auf frei⸗ 


gewordene Sklaven ſtattgefunden; desgleichen iſt die Nachricht, 


daß Sklavenhändler zur Ausübung ihres Gewerbes von Zan⸗ 
zibar nach der Küſte gezogen ſeien, erfunden. Das Gerücht 
von einer Proklamation wurde in Zanzibar durch das Gerede 
eines einflußreichen Arabers verbreitet und in böswilliger und 
lügenhafter Weiſe gegen die Deutſchen ausgebeutet. 


Hamburg, 18. Septbr. Der Poſtdampfer „Ascania“ der 
I Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft ift, von 
E bai kommend, heute 8 Uhr Morgens auf der Elbe einge: 
roffen. 

Hamburg, 18. September. Der Poſtdampfer „Columbia“ 
amburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft hat, 
ewyork kommend, heute 6¼ Uhr Morgens Seilly paſſirt. 

London, 17. Septbr. Der Caſtle-Dampfer „Warwick Caſtle“ 

ant 3 die Canariſchen Inſeln auf der Heimreiſe paſſirt. Der 
aſtle⸗Dampfer „Dunbar Caſtle“ iſt heute von London auf 

der Ausreiſe abgegangen. Die Union⸗Dampfer „Mexican und 

„Anglian“ ſind heute, erſterer von Madeira, letzterer von den 

Canariſchen Inſeln auf der Heimreiſe abgegangen. 

London, 18. Sept. Der Union ⸗ Dampfer „Athenian“ ift 
price von Capetown auf der Heimreiſe abgegangen. Der Union- 

ampfer „German“ ift geſtern von den Canariſchen Inſeln auf 
der Heimreiſe abgegangen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 19. September. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Frau 1 
Hoeg und Tochter, Frau Kreisphyſikus Schroeder aus Wollſtein, 
die Kaufleute Krauſe und Frau aus Wollſtein, Paetow aus Ham- 
burg, Meergans, Rathe, Cobet, Hentſchel aus Berlin, Winger aus 
Bielefeld, Springer, Neuſtadt aus Breslau, Krämer aus Düren, 
Aron aus Köln, Brauereibeſitzer Kuznitzki aus Kattowitz, Ingenieur 


der 
von 


Knaur aus Breslau, Opernſängerin Frl. Stein aus Poſen, Frau 
Rittergutsbeſitzer Mierzynska und Töchter aus Wreſchen, die 
Schauſpielerinnen Frl. Böhr und Frl. Kaiſer aus Berlin. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Königl. Landrath 
Seydel aus Schmiegel, die Rittergutsbeſitzer Major a. D. v. Tiede⸗ 
mann aus Seeheim, Lieutenant a. D. Förſter aus Bronikowo, 
Opitz v. Boberfeld aus Witoslaw, Moll aus Breslau, Arzt Dr. 
Neißer aus Berlin, Frau Rentiere Grzeslewska und Familie aus 
Strzalkowo, die Kaufleute Kluge aus Breslau, Schroeder aus 
Aachen, Jahns aus Hamburg, Fabian aus Bielefeld, Fock aus 
Stuttgart, Opet aus Berlin. Ki 

Grand Hotel de France, Die Rittergutsbeſitzer Sczanieckt 
und Frau aus Miendzychod, Zaborowski aus Wyganowo, Roda⸗ 
kowski und Familie aus Danzig, Zablocki aus Leſiony, Kierski aus 
Rogaſen, Poninski aus Krakau, Krakowski und Familie aus 
Grodziſzezko. g 

Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Dommich, Meyer⸗ 
holz aus Berlin, Rehfeld aus Magdeburg, Riemann aus Oebis⸗ 
felde, Privatdozent Dr. Tietzmann aus Breslau, Direktor Wienkler 
aus Kreuz, Fabrikant Stenken aus Osnabrück, Gutsbeſitzer Roht⸗ 


herd und Frau aus Woyciechowo. g À 
Die Kaufleute Urbanski aus 


Theodor Jahns Hotel garni. f 0 
Gneſen, Koedert aus Stettin, Cohn aus Sieradz. Fiſcher aus 


Frankfurt, Gerichtsſekretär Schlüter und Tochter aus Schubin, 
Gutsbeſitzer Landsberger aus Berlin. va 

Graefe’s Hotel Bellevue. Die Kaufleute Vürſchordt aus 
Gotha, Haas aus St. Nea Schött, Schmidt, Richkeng, Leſſer 
aus Berlin, Schall, Thienel aus Breslau, Thalheim aus Düſſel⸗ 
dorf, Niere aus Schwerin a. W., 
aus Stuttgart, Kolikowski aus 
Rupprecht aus Peilau, Ingenieur 
Hähnel aus Thorn. k À ` 

Hotel de Berlin (W. Kamieński). Die Rittergutsbeſitzer 
Baron v. Graeve aus Borek, Niemojowski aus Jedlec, v. Luſzezewski 
aus Polen, Gräfin v. Kwilecka aus Dobrojewo, Bevollmächtigter 
Staskiewicz aus Kwilez, Frau Kittel und Tochter aus Brodnica, 
Frau Federenko und Schweſter aus Shupca, Arzt Dr. Krzyminski 
5 die aus Inowrazlaw, die Kaufleute Neufeld, Stein aus 

erlin. 

Georg Müller's Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kauf⸗ 
leute Homberg aus Elberfeld, Dechant, Awe aus Berlin, Gutſche 
aus Heinzenburg, Kalkulator Machowiz und Frau aus Bromberg, 
Konditor Zipter aus Berlin, Poſt⸗Aſſiſtent Chlebowski aus Karthaus, 
Betriebs⸗Inſpettor Lüdicke aus Lichterfelde, Händler Aſcher aus 
Parnow, Glaſermeiſter Schusler und Familie aus Teplitz. 

Hotel Concordia am Bahnhof P. Röhr. Die Kaufleute 
Lewy, Klein und Frau aus Berlin, Nowakowski aus Opalnica, 
Rajh aus Köln, Schwotze aus Remſcheid, Hoff aus Breslau, Einj.⸗ 
Freiw. Unteroffizier Mirdorf aus Goldap, Mj. b. d. Prov.⸗Steuer⸗ 
Dir. Schirmann aus Danzig. 

Arndt’s Hotel. Die Kaufleute Geißel aus Stettin, Tauchedt 
aus Breslau, Roſenbaum aus Santomiſchel, Holtzer aus Königs⸗ 
dorf, Lehnert aus Annaberg, Lubinski aus Solingen, die Guts⸗ 
beſitzer Gube aus Grätz, Lehmann aus Buk, Oberlehrer Heyn aus 
Bromberg. 


Beſteck aus Leipzig, Geldermann 
Frankfurt a. M., Gutsbeſitzer 
Weigelt aus Bolkenhein, Lieut. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im September 1890. 
0 


Datum 


Stunde. Wetter. 


el 
Gab 


18. Nachm. 2 765, O ſtark etter +17, 
18. Abends 9 765,2 O ſchwach heiter +13,1 
19. Morgs. 7 766,1 z z heiter + 98 


Am 18. Septbr. Wärme⸗Maximum +17,9° Celſ. 
Am 18. Wärme⸗Minimum +74 = 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 18. Septbr. Morgens 1.24 Meter. 
£ « 18. £ Mittags 1,24 

5 e 19. e Morgens 12 = 


Ger z * — 2 
Celegraphiſche Vörſenberichte. 
Fonds-K . 

Frankfurt a M, 18, September. iSchiuss-Kurse,) Befestigt. _ 

Lond, Wechs. 20.37, Pariser do. 80,625. Wiener do. 182,00, nec h tant. 106 89, 
Osstarr. Silberr. 80,20 do Papierr. 79,70, do, S proz. do. 91,90, do, 4 proz. Goidr. 
97,10, 1880 7 Loose 128 40, proz. ung. Goldr.91 40, Italianer 95,'10.1880er Aussen 
97,50 N.Orientant, 83,70, lu. Oriantanı. 83,70, 5proz, Spanier 77,90, Unif. 
ter 97 60, Konvertirte Türken 19,10, 3prozentige portugisische Anleihen 63,80, 
Saroz, d. Rente 8S 50, Soro. Tabaksr, 89,40, Bor. oona. Mexik, 94,25!) Böhm, 

‘aetb, 315, Centr. Pacific. 110,66, Franzosen 225, Geller i85!/,. @ ttuardbanhr 
165.30, ons. Ludwb. 121,00, Lombarden 137½, Lüb,-Büshener 174,00, Nordwastk, 
201®/,, Untorelb, Pr-Akt.—, Kreditsotien 279½½, Darnıstädt. Bunt 163,80, Mittel. 
Kreditbank 113,50, Asiohsbank 145 90, Disk.-nommandit 229,40, Sproz. amort: 
Aum. 98,60, Böhm, Nordbahn 196, Drasdonsr Hank 164,00, 3½ proz. Egyptor 
94,50, #oCt. türk. Anteihe 83,90, 

Privatdiskont 3% Prozent. 

Daira Saniah 100.50, Concordia, Bergbau-Gesells haft 131.50. 

Dresdner Zellstoffaktien 135,80, Internationale Bank 120,20. 

Nach Sohluss der Börse: renden 279%, Franzosen 225!/,, Galizier 
—.—, Lombarden 137°/,, Egypter 97,50, Diskonto-Kommandit 229,70. Darmstädter 

—. uresdener Bank — —, Italiener —.— Gelsenkirchen 131,75, Gott- 
sardbahn —.—, Schweizer Nordostbahn —. Böhm. Westbahn —, Ungarische 
Goldreme —.—. * 

wien. 18, September. (Sontuss- Kurse), fleslisirungen in Folge Befürch- 

tung auswärtiger Galdkns »pheit drückten. 
`: Oestarr, Papierrente 87,85, do. S proz, do, 101,20 do, Silberrente 88,50, 72 
Geidrente 106.60, 40. unge Galde, 100,55, S rar. Papierrente 99,20, 1880 er 
Loose 137.75, Anglo-Aust, 165 60, Länderbank 233,20, Kraditaktion 307 25, Union- 
York 246,00, Ung. Kredit 352 00, Wiener Bankverein 120,10, Böhm, Westb, 344,00, 
3usab, Eisenb, 480,00, ux-Bodenb. —.—, Etbethalb. 234,50, Elisabeth. —,—, Nordb. 
2776,00, Franzosen 247,75, Getizier 204,50, Alp. Monten-aktien 99,25, Lemberg- 

3zernowitz 226,00, Lombardon 151,00, Nordwestbahn 221,50, Pardubitzer 173,50. 
Tramway —, Tabakaktion 135,50, Amstardumer 92 55, Gesche Plätze 54,85, 
Lond, Wechsel 111,75, Parırer ^o 44.25, Napolsons R39, Merknoten 54,85, 
"ugs, Bankn. 1, 44½, Sılberooup, 100,00, Böhmische Nordbahn 216,50, Bulgarisohe 
Anleihe —,—. 

Nachbörse: Oesterr. Kreditaktien 307,25, Ungarische Goldrente 100,55 
Franzosen 247,75, Lombarden 151,75 

Paris, 18. September, Schluss-Kurse, Schwach. 

3 proz. amort. A. 96,40, 3 proz. Rente 91,77%/,, 4%½ proz. Anleihe 106,25, 


— 


Wechsel Amsterdam k. 206 


Ern a El RL NT DE EN 


ätslienische Bproz, B. 95,20, österreichische Goldrente 98½, 4proz. ungar. 
Goldrente in, 4oroz. Russen 1880 99,37, 4 proz. Russen 1889 98,85, 4 proz, 
unif. Egypter 493,75, 4proz. Spanier äussere Anleihe 78½, Konv. Türken 18 82½ 
Türkische Loose 80,25, A4proz. privil. Türk.-Obligstionen —,—, Franzosen 
572,50, Lombarden 348,75, do. Prioritäten 340,06, Banque ottomane 634,00, 
Banque de Paris 860,00, Banque d’escompts 525,00, Credit foncier 1305,00, 
do. mobilier 440,00, Meridinal-Aktien 710,00, Ponama-Kanal-Aktion 47,50, do, 
5 proz. Obligationen 35,00, Rio Tinto Aktien 651,80, Suezkanal Aktien 2392,50, 
Gaz Parisien 1417,00, Credit Lyonnais 805,00. Gaz pour le Fr. et l’Etrang 558,08, 
Transatlantique 626,09, B. de France 4270,00, Ville de Paris de 1871 41300, 
Tabacs Ottom, 318,00, 2°/,, Cons. Angl. 98½, Wechsel auf deutsche Plätze 122%, 
do. London kurz 25,25, Cheques auf London 25,27, Wechsel Wien k. 223,50. 
I, Wechsel Madrid k. 481,25, Compt. d'Escompte 
neue 630,00, Robinson 76,87. 

Petersburg, 18.September. Wechsel London 3 Mt. 76,90, do. Berlin Mt. 
37,85, do. Amsterdam 3 Mt. 64,00, do. Paris 30,50, !/-Imperials 6,16, Russ. 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) 227, do. 1866 (gest.) 213, Russ. Anleihe —-, 
do, Il. Orientanleihe I01?/,, do. Ill. do, 162/,, do, Anl. von 1884 —, do. 4 proz 
innere Anleihe 87'/,, do. 43% Bodenkr.-Pfandbr, 128, Grosse Russ. Eisenb. 202, 


Russ. Südwestb.-Aktien 108%, Petersburg. Diskontobank 613, do. intern, Handels- 


don 552, do. Privat-Handelsb, 283, Russ. Bank für ausw. Handel 267, Warsch. 
Diskontobank —, Privatdiskont 5. 

‚London, 18. September. (Schluss-Kurse.) Matt. 

Engi. 2%¾ proz. Consols 85¾, Preuss. 4proz. Console 105, Italion, Epro>. 
gente 94 ½, Lombarden 1315/6, 4proz. Russen vont 1889 991/2, Conv, Türken 18%, 
Oosterr. Eilberrento 80, do, Goldrente 96, 4proz. ungar, Golarante 60%, 4proz. 
Spanier 77¼8, 3½ proz. privil. Egypter 93°/,, $proz; unifiz. do, 973/2, 3proz. garant. 
do. 99%, +iproz, egypt. Tributanl, 98®/,, 6%, kons. Mexik. 98%, Ottomanbanlı 
15!/,. Suezaktien 95, Canada Pacifio 8%, Oe Beers Aktien neue 19%, Platz 
diskont 4. Silber —. 

Aio Tinto 25%, Aubinen-Aktien pari, 4½proz. Rupees 90!/,, 

x . Deutsche Plätze 20,62, Wien 11,37½, Paris 25,47 ½, 
Petersbur, 16 · 
in die Bank flossen 13000 Pfd. Sterl, 

Aus der Bank flossen 50000 Pfd. Steri, nach Egypten, 200000 Pfd. Sterl. 


nach Lissabon. 
x Abds, Preussische Consols 105, engl. 2°/,proz, 


London, 18. Septbr., 
Consols 95½, konv. Türken 18¾, Aproz. kons. Russen 1889 l. Serie) 99%, 


#tsliener 94%, 4proz. ungar. Golcrente 90% , 4proz. unıfio. Egypter 97½, Otto- 


manbank 15¼, 6proz. kons. Mexikaner 951/2, Silber 53/1, Lombarden —,—. 
Debeers-Aktien 19%. x 
Now-York, 17. Septbr. (Schluss-Kurse,) Schwach. 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,80%/,, Cable Transfers 4,84%, Wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,24%, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 941/,, 4proz. fundirte An- 
eine 125, Canadian Pacifio-Aktien 79, Central Pacifiodo. 31, Chicago und 
North-Western do. 108!/,, Chicago, Milwaukee & St, Paul do. 67, illinois Cent. 
do. 109½, Lake Shore-Michig. South do, 106 ¾, Louisville & Nasville 40. 86?/,, 
N.-Y, Lako Erie & Western do. 24%, N.-Y, Lake Erie, West., 2nd Mort-Bonds 
102½, N.-Y., Cent & Hudson River do. 105 ½, Northern Pacific, Prefered do, 76½, 
Norfolk & Western Preferred do, 62, Philadelphia & Reading do. 40%, St. 
Louis & San 8 Pref. do. 58, Union Paoifio do, 56%, Wabash, St. Louis 
Paoifio Pref, do. lgs 

Silber Bullion 116% a 116¾8, 116 a 116½. 
! Geld leicht, für Regierungsponds 2, für andere Sicherheiten ebenfalls 2 

zent. 

er Newyork, 18, Septbr. Anfangskurse. Erie-Bahnaktien 25, Erie-Bahn 
second Bonds —,—, Wabash preferred 24¼, Illinois Centralbahn-Aktien 110%, 
New-York Centralbahn-Aktien 195°, Central-Pacifio Aktien 32½, Reading und 
‚Philedelphia Aktien 40, Louisville u. Nashville Aktien 65°, Lake Sore Aktien 
108%, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 67 ½¼. 

Rio de Janeiro 17. September. Wechsel auf London 22%,“ 


Produkten-Kurse. 

Köln, 18. Sept. Getreidemerkt. Weizen hiesiger loco 18,50, do. frem- 
ger loco 22,50, November 19,35, per März 19,45. Roggen hiesiger loco $5.50, 
fremder loco 18,25, per November 16,95, per März 16,65, Hafer hiesiger 
{oco 18.00, fremder 17,50, Rüböl loco 67,90, per Oktober 65,90, per mai 


1,10, i 
y Brémen, 18. Sept. Petroleum (Schlussbericht) schwach. Standard white 


toco 8,60, 
80 des Norddeutschen Lloyd 151½ Gd. 

Norcaeutscne Wolkammero: 230 ur. 

Mamburg, 18. Sept. Zuckermarkt (Nachmittags vertont.] Rüben-Ronzucter 
produkt Basis 88 pCt. Rendement neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
Sept. 13,85, por Okt, 13,05, per Dez, 12,95, per März 1891 13,25, Matt. 

Hamburg, 18. Sept. Kaffee, (Nachmiitagsbericht.) Good average Santos 
per Sept. 90½, per Dezember 83, per März 78%, per Mai 78. Behauptet. 

Hamburg, 18. Sept, (Getreidemarkt.) Weizen loco fest, nolsteinischer 
1000 208-210, nber 25-198. Roggan loco fest, mecklenb. loco 180-186, do. neuer 
165—175 russ. loco fest, 124—128. — Hafer fast. — Gerste fest. Hobel (un- 


f; verzollt) fest, loco 54. — Spiritus ruhig, per September-Oktober 28'/, Br., per 


3 . „ 27½ Br., per November- Dezember 26 ¼ Br., per April-Mai 25¾ 8r. 
Lee . 8 a 2500 Sack. Petroleum fest. Standard white loco 6,85 
Bra per Oktober-Dezbr. 6,90 Br. — Wetter: Prachtvoll, 


Wien, I8. Sest. Weizen per Herbst 7,47 G., 7,52 Br. per Frühjahr 


2.7 Gd. 7,82 Br. Roggen per Herbst Cae Gd., 6,83 Br, par Frühjahr 6,92 Gd., 


7 Gr. Mais per Auzust-Sept. 6,15 Gd., 6,20 Gr., per Mai-Juni 1891 6,05 Gd., 
810 Br. Hafer per Herbst 6,6% Gd., 6,88 Br per Frühjahr 6,80 Gd., 6,85 ar. 

Pest. 18. Sept. produkten markt. Weizen loco unve ändert, per Herbst 

7,15 Gd. 7,17 8r„ per Frühjahr 7,55 Gd., 7.57 fr. — Hafer per Herbst 6,29 Gd., 

631 Gr, per Frühjahr 1891 6,57 Gd., 6,59 Br. — Mais per August-September 


579 Gd., 5.81 Ar. per Mai-Juni 1891 6,18 Gd., 6,20 Br. — Kohlraps per 
August-Dezember 11,40 ä 11,50. — Weiter: Schön. 

Paris, “8. September. Schlussbericht. Aonzuoker 9% ruhig, loco 35,00, 
Welssor Zucker matt, Nr, 3 pər 100 Kilogramm per September 37,75, per 
Oktober 36,50, per Oktober-Januar 36,00, per Januar-April 36,50. 

Paris, 18. Septbr. Getreidomarkt. (Schlussbericht). Wvelzen träge, por 
September 25,60, der Oktober 25,40, per November-Februar 25,30, per Januar- 
Avril 25,30. — Roggen träge, per September 16,10, per Januar-April 18,60, 
Mehl weichend, per September 59,50, per Oktober 58,20, ner Novermber-Februar 
57,10, ger Januar-Aprit 57,66. Rüböl behauptet, per Septbr. 71,00, per Oktober 
69,75, per November-Derember 68,75, per Januar-April 67,00. Spiritus träge, per 
September 36.25, ver Oktober 36,25, per November-Dezember 36,50, per Januar- 
April 38,00. — Wetter: Bedeckt. 

Havre, 18. Sept. (Toiogramm dor Hamburger Firma bomann, Zlogler & Co 
Kaffee in Newyork sohloss unverändert. 

Rio 9008 Sack, Santos 17000 Sack, Recettes für gestern, 

Havre, I8. Sept. (Telegramm der Hamburger Firma Faımunn, Ziegior & Co. 
Kaffee good avarars Santos per September 118,25, per Dezember 104,50, 
per März 1891 97,25. Ruhig. 

Antwerpen, I7. Sept. Petroleummarkt (Schlussbericht) Raffinirtes Type 
weiss loco 16% bez., 16%, Br., par September 16% Be,, por Oktoter-Oezemder 
167/s Br., per Januar-März 17 Br. Ruhig, 

Antwerpen, 18. September. (Getreidemarkt.)] Weizen fest. Roggen 
steigend. Hafer ruhig. Gerste behauptet. 

Amsterdam, 18. September. Getreidamarkt, Weizen per November 219. 
per März 222. Roggen ver Okt:ber 149 a 150 a I5i, per März 143 a 144 a 145. 

Amsterdam, 18. Sept. Java-Kaffeo gad ordinary 56!/a 

Amsterdam, 18. Sept. ®anoazinn 59, 

London, 18. Sept. 566 ci. Javyazuoker loco 16 stetig, Rüben - Rohzucker 
loco 13% matt, Centrifugal Cuba —. 

London, 18. September, An der Küste I0 Weizenisdunsen angeboten, 
Wetter: Nachtregen. 

London. 18. Sept. Chin-Kupfer 61 ½, per 3 Monat 6% 

; London, 17. Sestember. Die Wollauktion war stark besucht, die Bethei- 
ligung lebcaft, Preise unverändert, jedoch mit Neigung zum Steigen. Die Streiks 
in Australien beeinflussen den Markt. 

„ivorpooi, i8. Sept, Baumworle (Anfongsbeoricht.) Muthmasslioher Umsatz 
19 060 ‚Ballen. Stetig. Tagesimport 5000 Ballen. 

Liverpool, 18. Septemb., Baumwolle, Umsatz 10009 allen davon für 
Spekulation und Export 1000 B. Amerikaner stetig, Surats gefragt. 

Middl. amerikanische Lieferung: Oktobar-November 8% Käuferpreis, Fe- 
bruar-März 8¾ do. April-Mai 5% d. Verkäuferpreis. 

OR — eh W. 18, Sepiember, Roheisen, Sanluzs. Mixsd numbras warrante 

sh. . 

Nowyork, 17. Sept. Waarsnbaricht. Baumwolte in Now-York 10/8, do, in 
Yaw-Orlsans 9 ½ %, Raff. Potrolaum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,40 Ga, do. in 
Philadelphia 7,4u Gd., rohes Petroleum in New-York 7,30, do. Pipe line Cartiioates 
por Oktober 832½. Träge. Schmalz loco 6,47, do. Rohe & Brothers 6,90. 
Zucker (Fair refining Musoovados) 5/1. Mais (New) Oktober 55%. Rother Winter- 
weizen looo 103. Kaffee (Fair Rio-) 20%. Mehi 3 D. 450. Getrsidøfraoht ®/, 
Kupfer per Oktober —,—. Woizan per September 102%, per Oktober 103%, 
ner Dezember I06!/,, per Mai 110%. — Kaffos Hio Nr. 7, iow ordin, ber Okto- 
ber 17,47, per Dezember 18.72. 

New-York, I8. Sept. Anfangsnotirungen- 
ficates per Oktober —. Weizen per Dezember 108 ½, 


Petroleum Pipe line certl- 


Berlin, 19 Sept. Wetter: Schön. 
Newyork. I8. Sept. Rother Winterweizen per September I 0. 2% C., 
per Oktober 1 D. 3½ C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 

Berlin, 18. September. Mit der Mehrzahl der auswärtigen Abendbörsen 
übereinstimmend begann der heutige Fondsmarkt in schwacher Haltung und mit 
ausnahmsios herabgesetzten Coursnotirungen. Nachdem die ersten, ziemlich 
zahlreichen Verkaufsaufträge erledigt waren, trat auf einzelnen Gebieten eine 
mässige Erholung ein, jedoch blieben die Umsätze bei der grossen Reserve, 
welche die lokale Spekulation beobachtete, beschränkt. Bankaktien, anfänglıch 
durchweg niedriger notirt, konnten im Verlauf ihre Verluste nur zum Theil wieder 
einbringen, während inländische Eisenbahnwerthe bei unbedeutendem Hanael 
beinahe durchweg billiger notirt wurden. Mainzer verloren etwa 1% Lübeck- 
Büchen lagen ziemlich fest. In österreichischen Eisenbahnaktien wurde viel reali- 
sirt. Duxer verloren gegenüber der gestrigen Schlussnotiz etwa 2%, die übrigen 
% % Schweizerische und italienische Eisenbahnaktien waren vernachlässigt, 
aber ebenfalls niedriger im Preise, Russische verkehrten zu mässig abgeschwäch- 
ter Notiz sehr ruhig. Dynamit-Trust-, sowie Norddeutsche Lioydaktien gingen 
zu weiter rückgängigen Coursen mässig um; Bergwerkseffekten Anfangs stark 
schwankend, unterlagen bald einem überwiegenden Angebot, um sich später 
durchweg zu erholen. Von ausländischen Fonds setzten Russische Orientanleihen 
bei umfangreichem Handel wesesentlich niedriger ein, konnten sich aber bald 
vollständig erholen, während Rubelnoten unter mehrfachen Schwankungen ihren 
gestrigen Schlusscours wieder erreichen konnten, Fremde Renten hielten sich 
zu etwas ermässigter Notiz sehr ruhig. in der zweiten Börsenstunde befestigte 
sich die Gesammt-Tendenz unter beinah allseitigen mässıgen Coursbesserungen. 
Privatdiskont notirte 3¼ % oder ½% höher. Auf dem Kassamarkte waren so- 


wohl für Banken, Bergwerke, als auch Industriewerthe meist Kursrückginge zu 


notiren. 
Produkten- Börse. 


Berlin, I8 September. Wind: O. Wetter: Prachtvoll. 

Auch vom heutigen Markte kann nur über wenig Geschäftsiust berichtet 
werden, aber, im Gegensätze zu gestern, bildete sich für Getreide teste Tendenz 
heraus. 

Loco-Weizen still, im Termin-Verkehr hatten zwar die besseren Ameri- 
kanischen Notirungen auch zu erhöhten Coursen geführt, aber die Kauflust war 
so wenig bedeutend, dass so ziemlich die ganze Besserung wieder verloren ging. 
Nach Schluss kam indess so rege Frage heraus, dass für alle Sichten ca. ½ M. 
mehr erzielt werden konnte, als die Schlussnotirungen nachweisen. 

Loco-Roggen schwach offerirt und fest. Im Terminhandel herrschte 
zwar wenig Regsamkeit, aber die Haltung war ausgesprochen fest, se dass auch 
für alle Sichten etwas höhere Course angelegt wurden. Der Begehr nach effek- 
tiver Waare seitens der Pıatzmühlen und tür Sachsen wir«te schliesslich wieder 
anregend. Von Russischen Offerten in annähernder Rentabilität ist noch immer 
keine Rede. 

Loco-Hafer fost. 
nahe. Roggenmehl wenig verändert, Mais behauptet. 
Vorkehr eher matter. 

Spiritus fand in effektiver Waare trotz merklich niedrigerer Notirung 
nur schwerfällig Unterkommen, Termine setzten mit Realisationsofferten flau 
und niedriger ein, befestigten sich im weiteren Verlaufe jedoch durch Eingreifen 
der Hausse, so dass die Preise sich wieder auf die Höhe gestriger Schluss- 
notirungen hoben und mit diesen schlossen, 

Weizen (mut Ausschluss von #auhweizen) per 1000 Kilogramm, 
t oco geschäftslos. Termine still. Gekandigt 400 Trennen. Kündigungspreis 189 
M. toco 185—196 Mark nach Qualität, Lisferungsquaiität 181 Kl., g. ider märki- 
scher — ab Bahn be ahlt, per «diesen Monat und per Saptember-Oktober 189 
bis 189,5—189 bez, per Oktob r. November 188,5—1#9—188,5 bezahlt, per No- 
vemder-Dezember 189,25—188,5—18/,75—188 bezahlt, per April-Mai 1891 191,25 
bis 191,75— 191,5 bezahlt. 

Roggen por 1000 Kilogramm. Looo schwach offerirt. Termine behauptet. 
Gekündigt 250 Tonnen, Kündigungspreis 173 M. Loco 165—172 Mk. nac 
Qualität, Lieferungsqualität 179 Mark, inländischer mittel 167—168, guter 170 
bis 171 ab Bahn bezahlt, par diesen Monat — bezahlt, par Srotemher-Öktobar 
172,75—14/3,25 bez, per Oktober. November 189 —168.75— 169,5 169,25 ber., 
per November- Dezember 167 —166,75—167 bez., ver Dezember Januar 168 Dez, 
per Januar-Februar 1891 — ber., ser April-Mai 164—163,75— 164 bezahlt, 

Gerste per 1000 Kilogr. Fest. Grosse und kleine 148-205 Mark nach 


Termine ebenfalls fest und besser bezahlt, namentlich 
Rüböi bei stillem 


Qualitäi. Futtorear" 148—155 M, 
Hafer per 1000 Kilogramm, Loco fest Termine höher. Gskündigt — 
Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 135—155 Mark naor Quniltäu Lotò- 


rungsqualität 139 Mack, pommerscher, preussischer und schlesischer, mitte! bis 
guter 138—144, feiner 48-181 ab Bahn bez., per diesen Monat —, per Sep 
tember-Oktober 141—141,5 bez., per Oktober-Novembar 138,25—138,5 bez., per 
November-Dezember 137,25—137,75 bez., per Dezember-Januar — bêz, per 
April-Mai 139,75 bez., per Mai-Juni 141,5 ber. 

Mais por 1000 Kilogramm. Loco fest, Termine still. Gekündigt 450 Ton- 
nen. Kündigungspreis 129 Mark. Loco 122—130 Mark nach Gate, por diesen 
Monat —, ßer September-Oktober 120 bez, per Oktober-Novsmbar 121 ber., 
per November-Dezember 123,25 bez. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 170—200 M., Tuttorwsare 152-150 m 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr O und i par 100 kg, brutto Indlusivs Sack, Termin» 
wenig verndert Gokündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk., per diesen Mongi 


und per September-Oktobar 23,5 ber., ver Oktober-Noveraber 23,20 ber, per 
November Dezember 22,95 bez., per April Mai — bezahlt. 
Trockene Kerteftelsterke per I00 wm. brotto inch, Sack. Loose 


— M., per diesen Monat 21,75 M. 
Feuchte Kartoftelstärka per diesen Monat — Mark, 
Kartoffsimen! per 100 kg. brutto inoi, Sack. Per diesen Monat 21,75 u 
adsl per 100 Kilogramm mit Fass. Termino matter. Gaköndigt — 
Zentner, Kündigungspreis — Mark, Loco mit Fass — bez, loco ohne Fass —, 
por diosen Monat 61 M., per September October 63,5—63,2—63,6 bez.. per 
Oktober-November 60,5 - 60,4 —60,5 bez,, per Novrmber-Dezembar 69,539, bis 


59,5 bez., per Dezeinber-Januar — bez., per Anril-Mai 58,5 38,3 5,5 bor. 
Petroleum. (Reffinirtes Standard wnits) ner 109 rio mit Fass in Poston 
von 100 Ctr. Termins —. Gekündigt — Klogr. Kündigungspreis — M. Loce 


— N, Per diesen Monat — M, 

Spiritus mit 30 Mark Verbrauchsabznne per 108 1.4 100 pCt, = 10 00t 
pCt. nach Tralles: Gekündigt — Liter. Kündieunesporsis — Mk. Loco ohne Fass 
— ber., per diesen Monat —, per Sentemher-Oktobar —, 

Spiritus mit 70 M. Vorbrauchsabgavs per 100 Liter à 100 pci. = 10008 
Ct, nach Traſtes. Gekündigt — Liter, Kündigungspres — M. Looo ene 
0,8 bez., kurze Lieferung — bezahlt. 

Spiritus mit 50 m. Verbrauchsabgaon per 100 Liter á 109 Proz. = 10.006 
Proz. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Lace mil 
Fass —, per diesen Monat —, per Septamber-Oktober — ber. 


Liter 
Fass 


Spiritus mit 70 M. Verbranohsabguhn. Anfangs matt, im Verisufe fester. 
Gekündigt 170 600 Liter, Kündigungspreis 40,49 M. Loco mit Fass M., pas 
diesen Monat und per September-Oktober 40,6 -40,7—40,5—40,6 bez., per Ok- 


taber November 37,2—37,9—37,5-37,9 bez., per November-Dezember 36,5—36,7 
36,6—36,8 bez.. per Januar-Februar 1891 —, per Aprii-Mai 1891 36,9—-37,2-37,1 
bis 37,2 bezahlt, 

Weizenmahl Nr. 00 27,75—26,25 Mk., Nr. 0 26,00—24,75 bez. Feine 
Marker über Notiz bezahlt. 

Rogzeonmohl Nr. O und I 23,05--22,75 Mark, do. feine Markon Nr, 0 
24,05— 23,05 M. Sozahlt, Nr, 0 ¼ M. höher ais hir. © und I par 100 kg 
br. inol, Saok, 


un an m nme BESTErTeTe ET Seesen sum ren meee nen e raea nu nme une om sur. nen m ame am ma nenn anne m nennen mama ' ̃ Yan ne en ee een nn en on om nee een nenn 


I Livre Storl. — 20 M. 


—1106,00 6 
138,30 bz 


Feste Umrechnung: ı Dell = 4, M. 


Bank-Diskonto Wechsel v. 18. gBrnsch. 20 T. 
. —— 


Cöln-M. Pr.-A. 
Amsterdam. 218 i Dess,Präm.-A, 
London 5 | 8 T.. 


Ham, 3 1136,25 G. 
Paris. 3 [8 T. 50 1. 4 


dd. 33013200 bz 
wien 408 J. 


Mein.7Guld-L.. | —| 27,25 G 
Petersburg... 6 3 W. |263,25 be jOidenb.Loose|3 113025 br 
Warschau...) 6 |8 T. (263,90 bz 


u ` Auslän 
In Berlin 4. Lombard u. 5. ärgentin. Ani. 
Geld, Banknoten u. Coupons. . , 4% 
— — — nn — G "As 
EOUVErCIgN Seemne | 20,36 bad auen. Air. G. -A. 
20 F ancs-Stück ......| 16,20 bz ÄChines, Ani. 
Gold: Oo ere : Dan. Sts.-A. 86. 
Engl. wot. I Pid. Steri. | 20,36 G. pt Anleihe 
Franz. Not, 100 Fros. | 80,70 bz o. do. 
Oestr. Noten 100 fi... | 182,25 bz Bf do, do. 
Russ. Noten 100 A... | 264,25 or do. do. 
— Finnländ. Lk. 


Deutsche Fondsu.Staatspap.Ierieon. G.A. 
Baan an 4 1106,90 bzG. aien. Rente.. 
do. do. 33 99,40 B. Kopenh. St.-A. 
BEER NE Lissab.StA.i.i. 
do Mexikan. Anl. 
Mosk.Stadt-A. 
Norw.Hyp-Obl 


99,90 tz 

do. Conv. A. 88. 
Berl. Stodt- Obi 35 98,50 ba G. N 
pre do, neue 34| 98,50 G Qest. G.-Rent. 


Berl ner. 5 117,50 bz een, 


do. 
do, Silb,-Rent. 


Sor b. G d- 


96,40 xt. 95,40 
4,40 br 


—— 


r en 


92,50 bz 
89,50 ki. 80,50 
23,75 ba 


— 2 
888 
Pan 
Som 
RE 
8 


98,16 34 87,30 
99,40 br 


28,10 B. do.Lig, 
80,60 — Portugion, 


Rasb-Gr. Pr.-A. 
Aöm, Stadt-A, 
do. II. II. Vi 
Rum, Staats-A, 
do, do, Obl, 
do, fund. Obh, 
do. do. amort. 
n gn 
1822 


do, 1862 
cons. 1871 


SLSR 
[7] — 


191,80 G 
98,12 bz 


98,00 G 
92,70 G. 


88,50 G 
98,60 G. 


97,90 bz 
97,99 bz 


99,75 kt, 99,90 


am won eee 20m 


I Pub = 3 M, 20 Pf., 7 fir südd, W. = 12 M. 


Schw, 1b. -t. 
Pfdb. 
do, ente. 5 
do. neue 
tookh, Pf. 87.| 4 
do, St.-Anl. 87 a 


74,25 kl. 74,501 Wiener C.-Ani. 
į Eisenbahn-Stamm-Aktien. 


ohen-Mastr..| “ 73,00 aG 
enbg.-Zoltz 6. 
Orefelder ., 
eee 
ortm.-Enson, 
96,90, 197,00 Eutin-Ldbeck .. 
Frnkf-Gütərb, 
"udwsh-Benb, 


101,90 ki. 102,00 A ronn. Lokalb, 


I M etern W. = 2 M. 


44|102,60 brd. Warsot- Teros; 5 14,10 bz 
5 | 9100 wG 0. Wion.| 15 243 
88.60 bzG. Weichssibehn.| 5 
' 89,75 bad Sädöst. 8. (Lb.) 3 | 67, 
do. Obligation.| 5 |105, 
do, Gold-Prior,| 4 | 95, 
77,90 oz 
Chark.-Asow gar 


25,50 bzB. 
19,15 B. 
78,20 br d 
81,75 . 
9830 6. 


91,40 u. 91,60 


Jeſox-Orel Far.“ 
Jelez-Woron. g. 
wong.-Dombr. g. 
Koziow-Wor, g. 
Kursk-Chark. 89 
do, Chark.As, (O) 
do, (Oblig.) gar. 
Kursk-Kiew con 
Losowo-Sebaat, 
Mosoo-Jeroslaw 
do, Kursk gar. 
do, Ajäsan gar. 
do, Smolensk g. 
Oroi-Grissyoonv 


do, Unionb,| 5 4 
| 
4 

4 
4 
5 
5 
* 
4 
5 
4 
Poti- Tiflis 9 
5 
5 
6 
4 
3 
5 
5 
4 
5 


estslolllan. = 


Eisenb.-Stamm-Prioritäten. 


Itdm-Colberg| 4½ 113,20 bz 

osi-Warsoh.| 2½ 62,50 ba f. 
zakat.-St.-Pr.| 5 | 102,25 bz G. 
Dux-Bodnd AR, 

aul -Nou-Aup. 

rignitz 43 


e 


Rlösan-Kozlowg 
Rjaschk-Moroz,g 
Aybinek-Bolog, .. 
Sohuja-ivan. gar, 
Südwestb, gar. 
Transkaukas, g. 
Warsch.-Tor. g. 
Warsch-Wien Il. 
wiadikawk. O. 8 
Zarskos-Selo 


43 


ital, Eisenb-Obl.|3 PRAA 57,50 


3 

Sorb. Hyp.-ObI. 5 

do, Lit, B. 2 
3 
5 


Contral-Paoifio „| 
illinois-Eisenb, 4 
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